
 
Wir wären eigentlich fünf. 
Und sind doch nur vier. 

 
Fünf Freunde, die durchs Leben gingen, 

fünf, die gemeinsam Lieder singen, 
fünf Kameraden, die zusammen lachten, 
fünf wären´s, die oft nur Späße machten, 

aber wir sind nur vier. 
 

Denn es fehlt einer, 
und dennoch fehlt keiner, 

denn einer ist immer dabei.  
 

Dabei, wo vier gehen und singen, 
dabei, wo vier lachen und Späße machen. 

In Wirklichkeit kann uns niemand trennen, 
auch wenn es so aussieht, als wär´n wir nur vier. 

 
Denn einer ist immer dabei. 

 
In Liebe, Mama, Papa, Niklas & Norea 

 

 

 
 
 
 

Jahresfeier am 17.August 2006 
 
Begrüßung, Danke und Eingang 
 
Das ist Papa-Maus  
sieht wie alle Mäuse aus.  
Hat große Ohren,  
spitzes Näschen,  
weiches Fellchen  
und einen Schwanz - so 
lang. 

Das ist Mama-Maus 
… 
 

Das ist Bruder-Maus 
… 
 

Das ist Schwester-Maus 
… 
 

Das ist Baby-Maus / sieht nicht wie alle Mäuse aus. / Hat kleine Ohren, plattes Näschen, strubbliges 
Fellchen und einen Schwanz - so kurz. 

 
Jahresfeier 
 
Noch einmal sprechen 
von der Wärme des Lebens 
damit doch einige wissen:  
Es ist nicht warm, 
aber es könnte warm sein. 

Noch einmal sprechen  
vom Glück der Hoffnung auf Glück 
damit doch einige fragen:  
Was war das, 
wann kommt es wieder? 

Wer du warst und bist 
Magic Voices: You’re the one (♫) 
 
Unfassbar 
 
Unser Leben ist zugeschlagen wie ein Buch, in dem wir eben noch entspannt gelesen hatten. Jetzt, da 
wir es wieder zur Hand nehmen, können wir die Seite nicht mehr finden, bis zu der wir gekommen 
waren. Auf gut Glück versuchen wir ein kleines Stück, aber das ist es nicht, wir erkennen nichts wieder 
… Die Verwicklungen sagen uns nichts, nein, so weit waren wir bestimmt noch nicht. Aber auch beim 
Zurückblättern stoßen wir auf keine Stelle, von der wir sagen könnten: Ja, das kommt mir wieder 
bekannt vor. (Stephan Thomése) 
 



Wo du bist 
 
Stehe nicht an meinem Grab und weine. 
Ich schlafe nicht. 
Ich bin tausend Winde, die wehen. 
Ich bin der Diamantglanz auf dem Schnee. 
Ich bin das Sonnenlicht auf reifem Korn. 
Ich bin der warme Herbstregen. 
 
Wenn du aufwachst in des Morgens Stille, 
bin ich der Flügelschlag der stummen Vögel, 
die über dir ihre Kreise ziehen. 
Ich bin die sanften Sterne, die nachts leuchten. 
Stehe nicht an meinem Grab und weine. 
Ich bin nicht dort. 

Don't stand beside my grave and weep, 
For I'm not there, I do not sleep, 
I am a thousand winds that blow, 
I am the diamond's glint on snow. 
I am the sunlight on ripened grain, 
I am the gentle autumn's rain. 
 
When you awaken in morning's hush, 
I am the swift uplifting rush, 
Of quiet birds in circle flight, 
I am soft stars that shine at night, 
Don't stand beside my grave and cry, 
I am not there. I did not die.  

 
Wir erinnern uns 
 
Beim Aufgang der Sonne und bei ihrem Untergang erinnern wir uns an dich, 
beim Wehen des Windes und in der Kälte des Winters erinnern wir uns an dich, 
beim Öffnen der Knospen und in der Wärme des Sommers erinnern wir uns an dich, 
beim Rauschen der Blätter und in der Schönheit des Herbstes erinnern wir uns an dich, 
zu Beginn des Jahres und wenn es zu Ende geht, erinnern wir uns an dich, 
wenn wir müde sind und Kraft brauchen, erinnern wir uns an dich, 
wenn wir verloren sind und krank in unserem Herzen, erinnern wir uns an dich, 
wenn wir Freude erleben, die wir so gerne teilen würden, erinnern wir uns an dich 
so lange wir leben, wirst du auch leben, denn du bist ein Teil von uns, wenn wir uns an dich erinnern. 
 
Wohin wir gehen 
 
Man steigt nicht zweimal in denselben Fluss. (Heraklit) 
 
Was wir uns wünschen 
 
Irischer Reisesegen (gemeinsam gesungen) 
 
Möge die Straße uns zusammenführen und der Wind in deinem Rücken sein;  
sanft falle Regen auf deine Felder, und warm auf dein Gesicht der Sonnenschein. 
Ref.: Und bis wir uns wieder sehen, halte Gott dich fest in seiner Hand, und bis wir uns wieder sehen, 
halte Gott dich fest in seiner Hand. 
 
Führe die Straße, die du gehst, immer nur zu deinem Ziel bergab;  
hab`, wenn es kühl wird, warme Gedanken und den vollen Mond in dunkler Nacht. 
Ref.: Und bis wir uns wieder sehen, halte Gott dich fest in seiner Hand, und bis wir uns wieder sehen, 
halte Gott dich fest in seiner Hand. 
 
Bis wir uns mal wieder sehen, hoffe ich, dass Gott dich nicht verlässt,  
er halte dich in seinen Händen, doch drücke seine Faust dich nicht zu fest. 
Ref.: Und bis wir uns wieder sehen, halte Gott dich fest in seiner Hand, und bis wir uns wieder sehen, 
halte Gott dich fest in seiner Hand. 
 
Wir danken dir 
 
Und wenn du Dich getröstet hast, wirst Du froh sein, mich gekannt zu haben. (Antoine de Saint-
Exupery) 
 
Magic Voices: One moment forever (♫) 


